
Akteurstreff Grunaer Stadtteilrunde  2018

10. Januar, 13 Uhr, VS-Begegnungsstätte Fidelio, Papstdorfer Str. 25

TN: s. Liste im Anhang

I) Stadtteilrunde, aktuelle Stadtteilthemen

Durch die Komplexität und gleichzeitige Dringlichkeit der nachfolgend aufgelisteten Themen 
wurde beschlossen, eine ständige Stadtteilrunde zu etablieren.

Mit der am 15.12.2017 gegründeten Interessengemeinschaft „In Gruna Leben“ (IGL - 
www.dresden-gruna.de) ist dafür ein guter Rahmen aus der Bewohnerschaft entstanden.

Die Stadtteilrunde ist ein auf den Sozialraum Gruna bezogenes Kooperationsnetzwerk von 
Bürgerschaft (IGL), Stadtverwaltung Dresden/Ortsamt Blasewitz sowie Akteuren der in 
Gruna tätigen Wirtschaft; sie soll nicht mehr als nötig formalisiert werden und versteht sich 
als ständig erreichbarer Ort des Aushandelns der Interessen im Gemeinwesen. 
Erfahrungsgemäß wird sie zwei- bis viermal jährlich tagen. Im Akteursdreieck Wirtschaft-
Staat-Bewohnerschaft kann sie jeder einberufen; i.d.R. wird das in Abstimmung mit oder 
sogar in Regie der IGL geschehen. Die Arbeitsweise ist: öffentlich, themenbezogen, sachlich
und respektvoll.

Zu den für Gruna strategischen Themen wie 

 Ortsjubiläum 2020,
 Einrichten eines Bürgerhauses/Nachbarschaftszentrums,
 „Revitalisierung Altgruna“ inkl. Einrichten eines Kontaktbüros zur Einbindung der 

BewohnerInnen in die geplanten umfangreichen städtebaulichen Veränderungen 

stehen die folgenden Themen in nächster Zeit auf der „Tagesordnung“:

 Müll im Stadtteil, Sauberkeit, Ordnung und Sicherheit
 Mehr Kultur in Gruna
 Belebung des Platzes am Findlingsbrunnen (z.B. Markt)
 Erweiterte Auflage der Broschüre „Das sind wir in Gruna- Vereine, Gewerbetreibende

und Institutionen stellen sich vor“
 Systematische Pflege von Stadtteilgeschichte und Erinnerungskultur (Stadtteilarchiv, 

Erinnerungspfad, Geschichtstafeln, Zeitzeugenarbeit an und mit Schulen etc.).

Ideen zum Thema Müll:

 Alle Beteiligten an einen Tisch (inkl. Verantw. Ortsamt)
 Ideen für ungenutzte Flächen (z.B. Wiesen vor den Hochhäusern) 
 Zugang zu potentiellen „Müllplätzen“ erschweren
 Beteiligung an „Sauber ist schöner“ (Stadt unterstützt mit Bereitstellung von Geräten 

etc.)
 Müllsammelaktionen (wie 2017 mit dem Erlwein-Gymnasium)
 Engagierte Bürger einbeziehen.

Die Stadtteilrunde organisiert die Grunaer Nachbarschaftstage 2018.

http://www.dresden-gruna.de/


II) Grunaer Nachbarschaftstage (NT) 2018

Ausgangspunkt: Nach den guten Erfahrungen von 2017 geht es den Anwesenden um 
Stadtteiltage in Gruna, die durch alle hier lebenden Menschen und tätigen Unternehmen 
gestaltet werden können. Dafür haben sich in Gruna mit der Gründung der IGL die 
Rahmenbedingungen im Stadtteil verbessert

II.1) Rückblick 2017 und Ausblick 2018 

 Mit der heutigen Beratung sind die Auswertungspunkte vom 15.08.2017 
weitgehend erreicht, wobei die Abschlussdokumentation zu 2017 in digitaler Form
durch Reiko/Nadja/Peter so gut wie fertig ist und die Arbeit am Projekt 
B5/Zukunftsstadt gemeinsam mit Partnern aus der Johannstadt, Löbtau und 
Pieschen zum Thema „Bewohnerbeiräte und Quartiersfonds in Dresden“ zum 
31.03. Antragsreife haben wird. Bleibt der damalige „Auftrag“: “„Aufbau einer 
generationenübergreifenden Stadtteilrunde in Gruna mit Vorbereitung NT auch 
2018 (diesmal kürzer, auf ein Thema konzentriert, getrennt von Brunnenfest etc.)“

II.2) Für NT 2018 wurde beschlossen

Beim Verstetigen des 2017 Begonnenen als Hauptanliegen verfolgen wir 2018 folgende 
Ziele:

 Stärkung der Bindungen zwischen den in Gruna ansässigen Organisationen, 
Vereinen, Institutionen

 Sensibilisieren und Motivieren der BewohnerInnen Grunas für den Stadtteil
 BewohnerInnen zusammenführen, um gemeinsam aktiv zu werden
 Vertiefen der Themen, die für den Stadtteil wichtig sind
 Bürgerbeteiligung bei der Gestaltung öffentlicher (Grün-)Flächen sowie an Plänen zur

Weiterentwicklung des Stadtteils

Konkret soll das bedeuten:

Veranstalter: IGL in Kooperation  mit Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dresden 
Gruna-Seidnitz, Grünes Büro, Seniorenbegegnungsstätte "fidelio“ der Volkssolidarität etc. (s.
TN-Liste im Anhang) und mit Unterstützung der LHD.

Es werden verschiedene Veranstaltungsformate und Angebote über das gesamte Jahr 
vorbereitet wie (chronologisch)

ab 25.01. an jedem 4. Do. des Monats: RepairCafé von IGL-RepairCaféNetzwerk DD/Freital 
und Sofa9 

Zw. 7. und  14. April 2018: Beteiligung an „Sauber ist schöner“ (dazu Frank Urban, Fam. 
Slawik anfragen und mit Ortsamt/Frau Streller abstimmen)

25.05. Europäischer Nachbarschaftstag  s. http://das-fest-der-nachbarn.de/ Tanja Wolf

10.06. Brunnenfest der Volkssoli Dresden/Frau Baumgart

24.06. Gemeindefest der ev.-luth. Kirchgemeinde

Vorweihnachtsangebot in Gruna (bspw. als Tausch- und UmsonstTag und/oder 
Adventssingen im Rothermundpark/Pflegeheim Elbwiesenhof)?

http://das-fest-der-nachbarn.de/


Dazu kommen regelmäßige gemeinsam organisierte Stadtteilangebote wie 
Stadtteilspaziergänge, Erzähl- & BürgerCafé zum Wohnen in Gruna etc.

Eingebettet in dieses Jahresprogramm werden die „eigentlichen“ NT vorbereitet.

Thema: „Neue Ideen für alte Handwerke“
(für 2019 wurde vorgeschlagen „Die Brücke“ in Gruna)

Wann: Do., 30. August bis  So., 09. September 2018

Wo: bei allen beteiligten Partnern mit zentralen Veranstaltungen wie 
30.08. Auftakt mit RepairCafé, Singen am Findlingsbrunnen usw.;
31.08. „Wie steht es um die „Revitalisierung Altgrunas“ als Werkstattgespräch von          
BewohnerInnen mit Fachleuten und der Wohnungswirtschaft;
09.09. Offene Bühne am Rothermundpark.
Das sind erste Vorschläge für „zentrale“, also gemeinsame Veranstaltungsangebote der 
Veranstalter über den gesamten Zeitraum, wozu auch mindestens ein  Stadtteilrundgang 
vorbereitet sein sollte.
Generell ist darauf zu achten, dass auch Berufstätige teilnehmen können (Zeitplanung).

Es muss nicht jeden Tag eine besondere Veranstaltung geben; durch 
Veranstaltungskalender wird aber auf die Angebote der einzelnen Beteiligten hingewiesen. 
Diese sollten in der betreffenden Zeit darauf achten, möglichst Dinge anzubieten, die zur 
Idee der Nachbarschaftstage passen. Ohnehin im Zeitraum stattfindende Angebote sollten 
einplanen, dass durch den übergreifenden Rahmen der Nachbarschaftstage Besucher 
reinschnuppern (öffentliche Proben, Malkurs zum Ausprobieren etc.)

Zur Vorbereitung wird eine Regiegruppe gebildet (inhaltliche Verantwortlichkeiten; 
Öffentlichkeitsarbeit, Finanzierung?).

Kontakt:
Interessengemeinschaft „In Gruna Leben“
www.dresden-gruna.de
c/o Sigus e.V., Schrammsteinstraße 8, 01309 Dresden
Tel: 0351 - 263 21 38 | eMail: sigus-dd@t-online.de
www.sigus-dd.de   |   www.wie-konnte-es-so-weit-kommen.de  

Erste Ideensammlung für Veranstaltungen:

Zum Handwerkerthema Nacht des Bäckerhandwerks (Was macht der Bäcker des 
Vertrauens wenn seine Nachbarn schlafen?), Wie Töne in eine Form 
kommen?/Instrumentenbauer, Handwerk des Büchermachens (Stadtteilbibo, Heinz Freiberg 
anfragen), „Von der Kunst des Bewirtens“ (Fabrik), das Handwerk der 
Lebensmittelherstellung etc- (Verbrauchergemeinschaft; Einbinden Montessorischule-
Marktschwärmer) – zu alten Handwerken in Gruna = Aufruf an Interessierte, sich zu 
beteiligen, Ideen einzubringen, unter dem Motto „Von Automechanikern bis Zylinderbauern 
Handwerke mit Tradition aus dem Vergessen holen“ oder so. 

Veranstaltungsformate: Konzerte, Frühstücks-Tafel, Wunschkiste/Kummerkasten, 
Brettspielabend, Hüpfburgennachmittag mit der Bereitstellung durch den 
Holzspielwarenladen?

Ideen für Öffentlichkeits- und Akteursarbeit: Vernetzung/Nutzung der lokalen Akteure ("diese 
Hüpfburg wurde bereitgestellt durch den Holzspieleladen", "diese Frühstücksbrötchen 
spendierte Bäcker Kunadt"; dieses Brettspiel verliehen von die Bibo Gruna", "den Haarschnitt

http://www.wie-konnte-es-so-weit-kommen.de/
http://www.sigus-dd.de/
mailto:sigus-dd@t-online.de
http://www.dresden-gruna.de/


von diesem Volksliederstar schnitt Starschnitt"  usw. Hier ist sehr zeitig zu planen damit die 
alle schon auf allen Flyern und co. drauf sind und damit auch einen Nutzen haben.

III) NÄCHSTER TERMIN:  Mi., 31.01.18, 13 Uhr
Ort: Grünes Büro Ost, Schlüterstr. 7 

Abstimmungspunkte:

 Regiegruppe mit Fixieren von Teil-Verantwortungen
 Programmschwerpunkte & -struktur, Datum für „zentrale“ Angebote 
 Öffentlichkeitsarbeit/Werbung, Werbematerial etc.
 Kosten und finanzierung

Anlagen: 

TN-Liste


